
 

Dringlicher Berichtsantrag  

Yanki Pürsün (Freie Demokraten) und Fraktion 

Schutz der Alten- und Pflegeheime 
 
 
 
Über 86 % der an oder mit Corona Verstorbenen in Hessen sind Bewohner aus Alten- und Pfle-
geheimen. Trotz Lockdown seit November ist die Zahl der Infektionen und Todesfälle kontinu-
ierlich gestiegen. Die Landesregierung hat es versäumt, die Altenheime effektiv zu schützen, 
sowohl durch Schutzmaßnahmen, Testungen als auch Impfungen. Die Zahl der Impfungen über-
steigt erstmals die Zahl der Altenheimbewohner. Trotzdem hat die Mehrheit der Altenheim- 
bewohner noch kein Impfangebot bekommen. Während die Landesregierung den Bürgern durch 
den neuerlichen Lockdown Disziplin, Einschränkungen und auch die Bereitschaft abverlangt, für 
die teils nicht nachvollziehbaren Maßnahmen Verständnis aufzubringen, ist die Landesregierung 
beim Schutz der Bürger, der im Vordergrund stehen muss, nachlässig. 
 
Die Landesregierung wird ersucht, im Sozial- und Integrationspolitischen Ausschuss (SIA) über-
folgenden Gegenstand zu berichten:  
 
I. Altenheime 
 
1. Warum aktiviert die Landesregierung nicht Rehakliniken, um mit Corona infizierte Pati-

enten dort zu versorgen, bevor sie in ihr Altenheim zurückkehren? 
 
2. Ist es angemessen, Altenheime zu zwingen, Rückverlegungen von Krankenhäusern in 

Altenheimen im laufenden Betrieb zu isolieren statt auf eine Entlastung wie beispielsweise 
Rehakliniken zu setzen? 

 
3. Welche personelle Unterstützung stellt das Land Hessen derzeit für die Alten- und Pflege-

heime für Testungen, Impfungen usw. bereit? 
 
4. Hat die Landesregierung sich versichert, dass alle Altenheime die Voraussetzungen haben, 

die Hygienekonzepte mit ausreichenden personellen Ressourcen inkl. der Corona-Tests 
umzusetzen? 

 
5. Hat die Landesregierung sich versichert, dass alle Altenheime Hygienekonzepte erfüllen 

und Corona-Tests stets durchführen? 
 
 
II. Testungen  
 
1. Welche Corona-Tests sind in Altenheimen und Krankenhäusern überregional verpflichtend 

und welche wurden nur von einzelnen Landkreisen verordnet? Bitte die Landkreise auf-
führen. 

 
2. Warum ist erst jetzt seitens der Landesregierung eine Verpflichtung ausgesprochen wor-

den, die die Altenheime zu zwei Testungen pro Woche anhält? 
 
3. Wie stellt die Landesregierung sicher, dass die zahlreich neueröffneten Corona-Testzentren 

insbesondere bezüglich des Einsatzes von Tests und Personal die Regeln einhalten? 
 
4. Was ist der Landesregierung über die Verbreitung der Corona-Mutation B 1.1.7. bekannt? 
 
5. Lässt sich die Gefährlichkeit einer Mutation schon nach so kurzer Zeit seriös einschätzen? 
 
6. Welche Anstrengungen zur Erkennung dieser Mutation finden statt? 
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7. Welche Anstrengungen zur Erkennung von Viren-Mutationen finden generell statt? 
 
8. Welche Erkenntnisse hat die Landesregierung über das aktuelle Infektionsgeschehen im 

Lockdown und die Wirkung der aktuellen Maßnahmen? 
 
 
III. Impfungen 
 
1. Haben die Altenheimbewohner beim Impfen nicht die allerhöchste Priorität? 
 
2. Warum haben noch nicht alle impfwilligen Altenheimbewohner die erste Impfung erhalten? 
 
3. Warum sind in einzelnen Landkreisen nicht ausreichend Impfdosen für die erste Impfung 

in den Altenheimen vorhanden? 
 
4. Wurden für alle Altenheime in Hessen schon Impftermine festgelegt?  
 Wenn ja, wann ist die erste Impfrunde abgeschlossen? 
 
5. Welche Anweisungen gab es von der Landesregierung bezüglich des Impfens in den 

Altenheimen an die jeweils Beteiligten? 
 
6. Haben inzwischen alle Menschen der Prioritätsgruppe I in Hessen eine schriftliche Infor-

mation zum Impfen erhalten? 
 
7. Warum hat die Landesregierung beim Impfen nicht auf Barrierefreiheit und möglichst um-

fassende Teilhabe geachtet? 
 
 
Wiesbaden, 14. Januar 2021 

Der Fraktionsvorsitzende: 
René Rock 

Yanki Pürsün 
 


